Erstellen von Gif-Animationen

Beispiel: „Ein Auto fährt durch eine Landschaft“

Was bedeutet Gif ?  

Gif ist eine Abkürzung von:  Graphics Interchange Format

und ist ein Dateiformat für Grafiken. 

Was bedeutet  Gif-Animation ?
Der Begriff bezeichnet eine Grafik (hauptsächlich für Seiten im Internet), die sich bewegt, z.B. ein Hund, der über eine Webseite läuft, eine winkende Hand, ein Auto, das durch eine Landschaft fährt. 

Eine GIF-Animation funktioniert wie ein Daumenkino. Indem mehrere Bilder hintereinander abgespielt werden, wird ein Bewegungseffekt erzeugt.

1. Vorbereitungen:

Erstelle für deine Animation einen Unterordner zu dem Ordner „C:\ani“.

Dazu öffnest du den Windows-Explorer (rechte Maustaste auf „Start“, dann linke Maustaste auf „Explorer“).

Markiere den Ordner „ani“. 

Klicke „Datei“ ( „neu“ ( „Ordner“,

gib den Namen (in diesem Fall also vielleicht „Auto“) ein. 

Bestätige mit „Enter“.

2. Erstellen der Bilder:
· Öffne das Malprogramm „Paint“. Richte die Bildgröße auf etwa 12 cm Breite und 9 cm Höhe ein („Bild“ ( „Attribute“ ( Maßeinheit „cm“)

· Male einen Hintergrund für deine Animation und speichere ihn unter dem Namen „0.bmp“ in den Ordner „Auto“ („Datei“ ( „speichern unter...“ ( Eingabe „0“ ( Ordner „Auto“ auswählen).

· Öffne eine neue Datei („Datei“ ( „neu“) und male ein Auto, das in der Größe zu deiner Landschaft passt. Markiere das Auto (Schaltfläche „Auswahl“ oben links, dann mit gedrückter Maustaste das Auto einrahmen), aktiviere die transparente Auswahl unten in der Werkzeugleiste (das untere Würfel-Icon) und kopiere es in die Zwischenablage („bearbeiten“ ( „Kopieren“). Zur Sicherheit kannst du diese Datei unter dem Namen „auto.bmp“ in dem Ordner „Auto“ speichern.

· Öffne nun „0.bmp“ („Datei“ ( „öffnen“). Der Befehl „Bearbeiten ( „Einfügen“ fügt das Auto in die Landschaft ein. Du kannst es nun mit gedrückter Maustaste an die gewünschte Position ziehen. Speichere dieses Bild unter dem Namen „1.bmp“ in den Ordner „Auto“. Klicke „Bearbeiten“ ( „rückgängig“, um wieder das Ausgangs-Landschaftsbild zu erhalten.

· Wiederhole den letzten Schritt so oft, bis deine Bilder fertig sind. Benenne die Bilder dabei mit fortlaufenden Nummern („2.bmp“, „3.bmp“ usw.).

3. Verbinden der Bilder zu einer Animation

Um die Animation zu erstellen, benutzen wir das Freeware-Programm „Movies 12“.

http://jansfreeware.com/jfgraphics.htm
· Öffne das Programm „Movies 12“ , indem du das Icon auf dem Desktop anklickst.

· Auf der linken Seite siehst du ein Fenster, in dem die Dateiordner abgebildet sind. Suche deinen Ordner „Auto“. Hier findest du deine erstellten bmp-Dateien.

· Führe auf jede Datei einen Doppelklick aus (in der Reihenfolge, wie sie in der Animation erscheinen sollen)

· In der oberen Leiste werden alle Bilder nacheinander aufgereiht. 

· Klicke in der oberen Menüleiste auf „Animation“ ( „Create“. Jetzt ist die Animation vorerst fertig.

· Du kannst jetzt noch die Geschwindigkeit der einzelnen Bilder (hier werden sie „Frame“ genannt) ändern, damit  die Animation langsamer oder schneller wird.  

· Wähle das 1. Bild aus, indem du es in der oberen Bildleiste anklickst (wenn du mit der Maus in das Bild klickst, erscheint die Bild-Nr. (z.B. „Frame 1: 100“, hinter dem Doppelpunkt steht die Geschwindigkeit).  

· Klicke auf das Uhren-Icon in der Werkzeugleiste. Es erscheint ein kleines Fenster, in dem man die Geschwindigkeit von 10 (sehr schnell) bis 255 (sehr langsam) einstellen kann.

· Die  Geschwindigkeit der anderen Bilder wird genauso eingestellt.

· Unter „Options“ ( „Set Loops...“ kann man bestimmen, wie oft die Animation wiederholt werden soll. Die Voreinstellung ist  hier „0“, das bedeutet  „endlos“.

· Zum Schluß wird die Animation abgespeichert unter „Animation“ ( „Save Gif as...“ Jetzt musst du der Gif-Datei noch einen Namen geben. 

Beispiel für eine Animation:

[image: image1.jpg]ol o pfaky ke




PAGE  
2

